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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 14.02.2013 

 
 

 

Niederschrift 

18. Energieausschuss-Sitzung vom 23.01.2013 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Ausschussmitglied 
Herr Sven Blümlein  
Herr Ernst-Ludwig Döring  
Herr Jürgen Effenberger  
Herr Matthias Kreh  
Herr Andre Leers  
Herr Peter Sekyra  
Herr René Stieme  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  

Fraktionsvorsitzender 
Herr Christian Flöter  
Herr Klaus Scheuermann  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Alois Macht  

Verwaltung 
Frau Hiltrud Knöll  
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Schriftführer 
Herr Siegfried Freihaut  

  
zu den Akten  
 

Nicht anwesend: 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
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Tagesordnung: 
18. Energieausschuss-Sitzung am 23.01.2013 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Sachstand und weiteres Vorgehen zum Bürgerbeteiligungsverfahren zur Erstel-

lung eines kommunalen Klimaschutz- und Energiekonzeptes für die Stadt Groß-
Umstadt 

  
 3.  Antrag der FDP vom 10.01.2013 „auf Durchführung einer Befragung aller wahlbe-

rechtigter Bürger Groß-Umstadts um mehrheitlich festzustellen, ob dem Bau wei-
terer Windkraftanlagen in der Gemarkung Groß-Umstadt zugestimmt werden soll“. 
Der komplette Antrag ist dieser Tagesordnung beigefügt. 

  
 4.  Sachstand zur kreisweiten Ausschreibung der Energielieferverträge und Informa-

tion zu Qualitätsstandards von Ökostrom 
  
 5.  Fachliche Information zum Energieertrag (Stichwort „Volllaststunden“) von Wind-

kraftanlagen 
  
 6.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  

Der Ausschussvorsitzende Jens Zimmermann begrüßt alle Anwesen-
den und eröffnet die Sitzung. Herr Zimmermann stellt die Beschlussfä-
higkeit fest. Mündliche sowie schriftliche Einwände zum Protokoll der 
Sitzung vom 17. Energieausschuss am 21.11.2012 bestehen keine.  
 
 

  
Zu TOP 2 Sachstand und weiteres Vorgehen zum Bürgerbeteiligungsverfah-

ren zur Erstellung eines kommunalen Klimaschutz- und Energie-
konzeptes für die Stadt Groß-Umstadt 

  
  

Im weiteren Verfahren wurden 2 Termine festgelegt: 
Mo 25. Feb., 19 Uhr, Sonderforum Windenergie, Stadthalle 
Do 11. Apr., 19 Uhr, 4. Bürgerforum zur Energiewende, Stadthalle 
 
Frau Knöll berichtet von der 8. Sitzung der Steuerungsgruppe, in der 
das Sonderforum besprochen wurde: In der Steuerungsgruppe wurde 
der Verlauf des 3. Forums am 3.11.12 als sehr positiv bewertet, aller-
dings  

 konnten die drei Szenarien zum Energiekonzept 2030 aus Zeit-
gründen  
nicht mehr vorgestellt werden; diese Szenarien sollen aber vor 
dem  
4. Forum öffentlich diskutiert werden, damit ein fundiertes Mei-
nungsbild zustande kommen kann; 

 darüber hinaus wurden im Forum die Windpotenziale im Stadt-
gebiet nur  
sehr allgemein erörtert und die Ergebnisse sind wenig hilfreich 
für eine Entscheidungsfindung vor Ort.  

Aus diesen Gründen werden im Sonderforum die Szenarien präsentiert 
und die Windpotenzialflächen konkret betrachtet. 
 
Der Zeitplan für die Fertigstellung des Energie- und Klimaschutzkon-
zeptes wird im Projektablaufplan von Mai auf Juli verschoben.  
 
Die bereitgestellten 50.000€ für das Energie- und Klimaschutzkonzept 
werden im Haushaltsjahr 2013 ausgeschöpft, die Fördermittel wurden 
bisher zu 30% und werden in 2013 zu 70% abgerufen. Innerhalb der 
verfügbaren Mittel wurde im Magistrat für den Gesamtauftrag an das 
Fachbüro und die Moderatorin ein Nachtrag von rd. 20.000 € bewilligt. 
Dieser wurde wegen folgender Mehraufwendungen notwendig: statt 
geplanter 3 Bürgerforen, werden 5 Foren und 2 Themenabende durch-
geführt; die Anzahl und der Aufwand für Sitzungen ist erheblich größer; 
die Datenaufbereitung für die Potenzialanalyse war aufwändiger als 
geplant, da die Grunddaten vom RP nicht digital zur Verfügung gestellt 
wurden. 
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Zu TOP 3 Antrag der FDP vom 10.01.2013 „auf Durchführung einer Befra-

gung aller wahlberechtigter Bürger Groß-Umstadts um mehrheit-
lich festzustellen, ob dem Bau weiterer Windkraftanlagen in der 
Gemarkung Groß-Umstadt zugestimmt werden soll“. Der kom-
plette Antrag ist dieser Tagesordnung beigefügt. 

  
  

Herr Dr. Roth erläutert den Antrag und weist darauf hin, dass Art und 
Inhalt der Formulierung des Antrages im Ältestenrat zu beschließen ist. 
 
Der Antrag wird von den Ausschussmitgliedern zum teil sehr kontrovers 
diskutiert. 
 
Aufgrund der unklaren Formulierung „wahlberechtigter Bürger “schlägt 
der Ausschussvorsitzende Herr Zimmermann folgende Formulierung 
vor:  
„auf Durchführung einer Befragung aller bei der Kommunalwahl wahl-
berechtigter Bürger Groß-Umstadts…“. Diesem Vorschlag stimmen alle 
Ausschussmitglieder sowie der Antragsteller zu. 
 
Beschluss:  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

„Es wird eine Befragung unter allen bei der Kommunalwahl 
wahlberechtigten Bürgern Groß-Umstadts  durchgeführt um 
mehrheitlich festzustellen, ob dem Bau weiterer Windkraftanlagen in 
der Gemarkung Groß-Umstadt zugestimmt werden soll. 

Die Kosten werden der HH-Stelle „Umweltschutz und Energieberatung“ 
entnommen“ 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
3 Enthaltungen, 4 NEIN Stimmen  
Das Ausschussmitglied Mathias Kreh hat keine Stimme abgege-
ben 
 
 
 

  
Zu TOP 4 Sachstand zur kreisweiten Ausschreibung der Energielieferverträ-

ge und Information zu Qualitätsstandards von Ökostrom 
  
  

Herr Freihaut informiert darüber, dass sich mittlerweile 15 Landreis-
kommunen an der gemeinsamen Ausschreibung der Energielieferver-
träge beteiligen wollen.  
Im Stromsektor ist es wichtig, dass die beteiligten Kommunen einen 
einheitlichen Qualitätsstandart für Ökostrom definieren. Im Folgenden 
erläutert Herr Freihaut verschiedene „Ökostromqualitäten“. Eine aus-
führliche Übersicht der verschieden Ökostromqualitäten ist diesem Pro-
tokoll als Anlage digital beigefügt.  
Das Ausschussmitglied Herr Scheuermann gibt den Hinweis, dass 
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nach seinen Informationen der Energieversorger ENTEGA für sein 
Ökostromprodukt im umstrittenen Zertifikatehandel tätig ist. Dieser 
Sachverhalt wird von Verwaltungsseite überprüft. Die Ausschussmit-
glieder werden über das Ergebnis in einer der nächsten Ausschusssit-
zungen informiert.  
 
 

  
Zu TOP 5 Fachliche Information zum Energieertrag (Stichwort „Volllaststun-

den“) von Windkraftanlagen 
  
  

Herr Freihaut informiert in seinem Fachvortag über den Energieertrag 
von Windkraftanlagen, insbesondere erläutert er hierbei den Begriff 
Volllaststunden. 
Der Vortag ist diesem Protokoll als Anlage digital beigefügt. 
 
 

  
Zu TOP 6 Verschiedenes 
  
  

Hierzu gab es keine Anmerkungen. 
 
 

 
 
Jens Zimmermann 
Vorsitzender 

Siegfried Freihaut 
Schriftführer 
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